
Sh- BAJNK J 
s pmsoNAksEtwtcc 

J Der sicherste Platz. 
Jetzt Hemde, da dass Feld sur mnntalnnlkwsn 

unsicher erscheint, nsferiren Ihnen unsere l Pro 
zent gimsen tragenden DewsitenCemfifate die 

ficheefte Art und Weise, ülnsrsdntfime oder Indus 
bringende Fonds-J nnzuleuen 

llnd jndcxn Zns so Jle Neid dkspuninn dnr 

fcn ch sicher überzeugt Mu, das; loknlr Unteer 
Innnmsn nnd Industrien 1Irnittjnsn, Indem diese 
Ncldcr hier verbleiben Octnijsdnsss Meld. dass in 

Inn-or Essen-mild arbeitet bedeutet Zum-rinnt nnd 

Proinrrttijt. 

Its-EIN Nation-nng 
Kapital und Zur-plus BE I -3,000. 
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Zaekheirsomougmm Go. 
Racmoiacx von Zonvennann Zutun-me As Nun-nahm Ho. 

Das allerneuesie Lager von Wköbcln in der Stadt 

Die beste Bestjen-es seitens eines staatlich limi- 
strien Einbaliamieees und Leichenhestattees 

Laden Telephon I«:·-». st. W. End-Um icl.: Inm- 

i. Ess- s":"oitglp1m, Letchecsbmnnsh F--1.. 3026 

Undng Londmnamk Hülfe !««chendum:1e:. set !:.«-.·«- 
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—- Wer rennt-let Ali-wehre? Sellifts 
verständlich sinnertl 12,-1t 

—- Ekust Augustini- tvar einige Zeit 
durch einen leichten DiplitneriesAnsall 
an’o Haus gefesselt 

—- Heizicesen in allen Größen 
Sud zu allen Preisen. 
1l1,tf Hehnkeiizolnnann Co. 

—- Wie wir vernelnnein liegt Chris. 
Wiiidolnl), östlich von hier wohntme 
schwerktank darnieder-. 

--- Zufriedenheit macht glücklich. 
Grund nennen Euer Autoniobil nach 
Flanecks Garage zu bringen. 12,-1t 

—- C. F. Vent- dessen Gattin bei 
Verwandten in Fienrnen ziemlich trank 

danieder-liegt verbrachte den Sonntag 
am sirankenbett derlelden L 

—- Vesucht das MajesticsTlieater. 
welches die besten Filnig auszuwcisen 
hat, in Verbindung mit vorziiglichein 
VandevillesVorstellungeu. lt 

—- Jolm Lttuinoeller und Bertlm 

Vogel, Beide von Halt Couum nah 
nien am Dienstag einen Heiratljss 
schein heraus. 

—- Ftan M. Bmuuann und Frl 
Anna Vaunmnu von Luialia liesin 
den sich derzeit bei hiesigen Verwand- 
ten und Freunden zu Besuch 

—- Echtcs deutschcs PumpeknickeL 
seiner stachen aller Akt usw. bei Paul 
Weinholdt- 1209 westl. Division- 
strasze. ts 

— Die Familie F· E. isteellekt 
von Colby, Kans» ist derzeit bei der 

hiesigen Familie Oerinann Goeilert 

zu Besuch. 
— Jensen ä Lotsen sind noch im- 

mer am alten Plate mit ihrem Lager 
svou besten WhistieD Rum, Likören 
und seinen jeder Art. Alles zu mä- 
jigen Preisen. ts 

—- Distriktrlerk Langmanu trägt 
seit einigen Tagen seinen Daumen in 
der Binde, den er sich verletzte, als er 

das Automobil in Bewegung setzen 
wollte- 

— Unter-haltend und genuszreich 
sind die Vorstellungen im Maja-stic- 
Tbeater. Bei den Vandeville Vor- 

«steillungen wirken die besten Kräfte 
.mt. It 

—— Durch Bischof Smnncll wurde 
dieser Tage Hochw. Vater August 
Heimcs von St. Libory zum Pfarrer 
für die hiesige kath. St. Mary&#39;s·Gc- 
meinde ernannt, und wird Vater 
Heimes am 8. November die Nach- 
folgefchaft Vater Wolfs- übernehmen- 
det aus Gesundheitsrücksichten Mig- 
nirte und nun Kaplan im St. Fran- 
-cis-0W ist- 

—- Henw Blume machte uns sind 
Freitag eine freundliche Visite. 

— Vorziigliche Matrntzen zu nied- 
rigen Preisen bei Geddes F- Co. 

10,3t 
—- Anton Aiieiidrnp bei St. Liba- 

ry hat sich ans einer seiner Formen 
eine nein-, große Schenne errichtet. 

— Bezüglich Bargains in Matt-n- 
hen und BMsLliisstattnngen geht zn 
chdcs s- Co. 10-3t 

—- Voriibemehend hielt sich hier 
vor einigen Tagen Albert Freitag 
von St. Liborh anf. 

— »Qnick Meiji« Lesen haben die 
beste Befriedigung gegeben- 
10,ts HehntesLohmann Co. 

—- Frnn John »Geh-use von Rocks 
ville ist derzeit der Gast hiesiger 
Freunde 

—- Die Grund Island Undertaking 
Co» erelusive Leichenbestatter. Tel.: 
508, 1586 und Black 1869. Aus 
Wunsch Damenbediennng. ts 

—- Bei ilner Mutter, Frau W. F. 
Stellen, nnd anderen Verwandten 
befindet sich derzeit Frau Anna Leon 
liardt von Cicero, Ter» zu Besuch 

— Jiu Heim der Familie Wilhelm 
Vortmaun an südl. Locuststrasie be— 
findet sicti derzeit Fri. Onlda Vinder 
von Judianapolis zu Besuch. 

—- Eiuiae gute Hypotheken ans 
Farms in Beträgen vou 81200 bis 
8240(), welche srei von Steuern sind, 
zu verkaufen bei 
9,ts Arthur C. Mann-. 

—- Ju Alda segnete dieser Tage 
Frau John Fleische-r im Alter von 73 
Jahren das Zeitliche. Die Familie 
kam schon im Jahre 1876 nach dort 
und stammt ans Pennsylvania 

— Das am Samstag vom Platt 
deutschen Verein veranstaltete Tanz- 
kränzchen erfreute sich eines regen Bei 
suches und die levten Paare suchten 
erst zu sehr früher Stunde die hei- 
mischen Penaten ans. 

»Man-« Noch- nnd Heizöfen 
sind die spnrimnsken un Mahlen Es 
wird Euch nicht aerenen, selbige zu 
prüfen, mir werden Euch immer zu- 
vottonnnend entgegen kommen- Nur 
zu baden in 
Itauk Lunzells Eiseumqreahaudluug 
10, sit 

—- Einem ans der hinteren Plai- 
fokm einer dnrchfahrenden Pnllman- 
Cak stehenden-, distingnirt aussehen- 
den Passagier wurde dieser Tage von 
einem Unbekannten der feine Derbys 
but durchfchossen und von feinem wer- 

then Haupte til-gejagt Man fah den 
Mann noch längere Zeit, wie sich feine 
Lippen convulsiviich bewegten, andeu- 
tend, daß er in nicht gerade höflichen 
Ausdrücken memloqistetr. 

—- Frau Marg. Steuhr von Chan- 
man, in Begleitung ihrer Tochter- 
itatteten uns am Samstag einen will- 
kommenen Besuch ab. 

—- Wer ist es, der gerne sehen 
möchte-, ob es irgend eine Arbeit gibt- 
die er nicht machen kann? Selbstver- 
ständlich —- Kanertt 12,4t 

—- Bei hiesigen Freunden befanden 
sich dieser Tage Herr und Frau Fred 
Holtz und Herr Henrv Meßner von 
anfalo County zu Besuch. 

—- Ueber 3000 »Quick Meal« sind 
in Hall County verkauft worden, was 
beweist. daß dieser Ofen die besten 
Resultate zeitigt 
10,tf HehnkeiLohmann Co. 

—- Jnsolge der schweren Erkran- 
sung ihrer Mutter, Frau Malt-traun 
in Wood River, wurde Frau Hean 
Bari-ich von Washington, D. E» nach 
Haufe berufen. 

—- Jn South Platte Townihip ver- 
schied vor einigen Tagen im Alter 
von 68 Jahren der alte Ansiedler von 
Adams Tau-Im Herr Thomas Ken- 
ncdy an einem Schlaaansall. 

—- Jensen E Larer find noch im- 
mer am alten Plan mit ihrem Lager 
von besten Whiskieö, Rum, Licören 
und Weinen jeder Art. Alles zu mä- 
ßigen Preisen. tf 

— Bei Steinarbeiten am Rnans 
Gebäude hatte vor einigen Tagen der 
Steinarbeiter Sam. Archer das Miß- 
geschick, sich zwei Finger in schlimmer 
Weise zu verletzen. 

— Gutes, kräftiaes hausbackene-Z 
Brod, der Laib 10 Cents, sowie Back- 
werk und Kuchen vorzügliche-r Güte 
stets frisch zu haben bei Herni· Schat- 
tenberg, List westl. 3. Straße. 

9,-tt 
—— Der diegiäbrige Stimmzettel 

iiir die Herbstinalilen wird die reipet 
table Liiuqe von fiiuf anz lnibenx 
auch das Stantsticket wird man mit 
der Yard messen können. 

— J. H. Vubrniann und H. F- 
Zueblseu von St. Liborn befanden 
sich dieser Tage auf der Entenjagd am 

Platteflufi und brachten gute sand- 
beute beim, trotzdem manches Loch in 
die Luft geschossen wurde. 

— Wer sich einmal köstlich unter- 
halten wilL gehe in’s Majestis-Tl)ea- 
ter, dessen Filme die Darstellungen 
der besten frlniuiuieleriichen Kräfte re- 

bräfentiren. Die VaudevilleiVorstels 
lungen sind niaunigfaltig und sehens- 
ivertt). tt 

———- D. Enetlnuanm der seine alte 
Kenntnis ini Staate Missouri nach 
langen Jahren wieder einmal besuch 
te und sich eine Zeit lang bei seiner 
Tochter in Zi. Louis- aufliielt, ist mie- 
der mobl und munter nach Hause zu- 
riickgetelirt 

— Dr. D· A. Find-, Latium-st- 
dessen Office über Tucker F- Farnös 
werth’s Apotheke ist, Zimmer 3 und 

empfiehlt sich dem Publikum zur 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar- 
beiten. Dr. Finch ist tiichtig in sei- 
nem Fach, und verdient großen Zu- 
spruch. tf 

——- Während einer Tour durch desi 
westlichen Theil ded Countnsz heran 
Rette di Cenutnlnsliörde nor einigen 
Tagen ene Tllcenge alter- Vaiiliol3. 
Man erl ärte die beiden Etalilliriirteu 
iiitlich nid westlich non Wand Nil-er 
ali- liesse. wie irgend welche iu unse- 
rein Col-kriti. 

— Wer den besten Kuchen jeder 
Art sowie die feinsten Vackwaareu 
wünscht- gelie nach Paul Weiril)old’s 
Böcken-L 1209 westl. Divisionstraske 
Der Väckerladen ist auch Sonntags 
offen, nnd sollte dies einmal nicht der 
Fall sein« so gehe man nach der Wob- 
nnng. gerade östlich von der Bäckerei. 

4,tf 
s-— Odcar Veit feierte dieser Tage 

im Kreise feiner Freunde in fköliliclser 
Weise seinen Geburtstag und zwar 
in der unteren Halle des »Liebe-ei 
leanz«, wobei es uatiirlich an einein 
guten Jnibisz nicht fehlte in Verbin- 
dung mit dem nnnnigänglichen gold- 
gelben Nasi- 

— Jn der hiesigen kath. Kirche 
fand am Dienstag in feierlicher Weise 
die Trauung von Herrn Max 
Niemann, dein Sohn der gerichteten 
Familie O. R. Nie-nann, mit Fel. 
Ella TliondeL Tochter der Familie 
John ThondeL statt. Nach der Trau- 
ung gab es eine solenne Hochzeitsfei- 
erlichkeit. Das jungvermählte Paar 
trat eine kürzere Hochzeitöreise nach 
Omaha an und wird nach seine-; 
Rückkehr während des Winters tm 
Heim der Familie O. R. Riemann 
wohnen. Unter den anwesenden 
Hochzeitsgästen befand sich auch Frau 
Stoltenbekg von Central City. 

—— Levis Helzer von St. Paul be- 
fand sich einige Tage dieser Woche 
lnerselbst zu Besuch. 

—- Jn der Familie J. M. Abbott 
hierselbst hat ein kleines Söhnchen 
sein Erscheinen gemacht. 

—- iju Hermann Willets in Alda 
erkrankte ziemlich bedenklich, doch hat 
sich ihr Befinden in den letzten Tagen 
wieder gebessert. 

— Das kleine Söhnchen von Frau 
Schreck in Samean Township wurde 
vor einigen Tagen von einem Pferde 
geschlagen und schlimm verletzt. 

— Jm Allgemeinen Hospital hai 
sich Elsas-. Stöger non Cairo am letz- 
ten Sonntag einer Blinddarni-Operai 
tion unterzogen 

—- Jm Heim von Frau Sopliie 
Vaafch befinden sich derzeit lThere und· 
Frau A. H. Stahl non Denver zu Bei 
such. Frau Bausch ist die Mutter von 

Frau Stahl. 
— Wallaee der Zoin der Familie 

A. C. Streck, kam mit seiner Hand 
in die Kette eines Zweirades inrd 
verletzte sich den Jeigesinger in nicht 
nndeträchtlicher Weise- 

—- Bei der Arbeit in der Zucker- 
fabrik renkte sich cun Montag der an 

siidl. B-Straße molnihafte Arbeiter 
Becker Arm nnd Bein aus, so daß er 

vorläufig das Hang hüten muß. 
— Theodok Schnumann, welcher 

in der lebten eZit durch Unwolzlieln 
an&#39;s Haus gefesselt und bettlägerig 
nun-, befindet sich wieder aus dem 
Wege der Besserung 

— Jn einer Versammlung des 
ExecutivsConiitecs dec- «Liederkrnnz« 
am Montag Abend wurde beschlossen- 
fiir das anfet lnci Mitte nächsten 
Monats eine neue Einrichtung anzu 

schaffen. 
— Scieriff Eierner wurde vom 

Alvl in antingcs in litenntnisi gesetzt, 
dasz non dort ein etnut 47 Fabr-. al 
ter Mann, ein einer Z ite nelåilnni 
nnd sxineu Stock zusbmnlrnd entwi- 
chen i;t. 

-—— Die besten lsleträuke nnd Cianrs 
ren findet ibr in der oltbetnälirten 
Wirtliichaft von Is. J. Klinge an «i. 
Straße Graud Island und Tief 
Brod. Bier immer frisch an Juni 

s il,-lt 
i 

« Die Elbe Minitrel Vorstellung 
anläfklich der Convention liierselbft 
letzte Woche emnb ein nngesälireg 
Reinerträaniß non stille welche 
Summe dein Vonsond der Elks ein 
verleiht wird. 

--— Wollt Jxlir einen angenelnnen 
tiiblen nnd guten Truan oder sonst 
ein besondere-is Getränk in gemiitlili 
cher, nunenelnner Gesellschaft so gebtI 
noch Jp J. tilinae’s bekannter Wirth l 

schast an :k. Straße. ll.lt; 
w Bei Lnerton eutgleiste Vor eini 

gen Tagen eine mit Hiilineru bela 1 

dene Cur der llnion Paciiie nnd die 
Folge wor, dnsi dieselbe nuf die Seite 
fiel, wodurch non den 4500 gnckeru 

» 

dem Neslnnel nlser lTllll zn lstrnnde 
gingen. 

— Tut-di fiunlen aus e·«.ie· Los-i 

niotine aerietii nor einiaen Tuaecs dass 

Dach dei» L«oloniotihichnknien- in 

Brand, der alier von der mich .ilnr— 
inirten Leuen-sehr aeldscht wurde- 

ehe niel Echuden aimerichtet met-den 

konnte. 

—«- »Der ?ilnntnel«, ein deutsch-- 
Lustspiel in einein Akt, unt-d ani Den 
nerstaa Nin-nd den ZU. Oktober, in- 
Liochsclinl Neinntde v n den Eritis-ern 
der .8’-nrtst(i.«le anfaesiilsrt tut-iden. 

vJedermann in willkonnnenk ll.lt 

— Jn Sonntag- starn Linde letzter- 
Woche Etenhen Lonicu det« aeaen Ti« 

Jahre nördluh non Alda lehte und 
eine bekannte Persönlichkeit war, an 

den Folgen eines lsirippexllnialleck 
Er erreichte ein Alter von 8:3 Jah- 
ren und fand die Beerdigung iiidlich 
von Alda statt. 

» 
— Jn der letzten Stadtrathener j 

isaintnlnna aui Montag nnirde be 
schlossen, die erinanz strena durchzu- 
jfiihrecn welche es-verhietet, dasz lite- 
schäfte resp. Läden den Seitenniea 
ans eine Breite von mehr als n Fuss» 
blockirm Tiese Ordinaiiz wird jetzt 
vielfach iihertreten. 

— Beim Verlassen ihres Hauses 
hatte dieser Taae die an westl. 2.» 
Straße inohuhaste Frau R. Moore» 
das Mißgeschick, daß sich ihr Fuß in 
den Saum ihres Kleides ver-sing und; 
sie die Treppe hinabstürzta Jn dem » 

Bestreben, sich zu schützen, erlitt sieii 
einen Akmbkuch und den Bruch einer-H 
Rippe der linken Seite. Auch truai 
sie sonstige Contusionen davon. Sie; 
wurde nach dem St. Franck«-Hospitali 
überführt 

Berichtignnug. 

Wir machen die Leser dieses Blattes 
nnd das Dentschthnm im Allgemei- 
nen darauf aufmerksam machen, dass 
die deutsche Theatervorstellnng znm 
Beften des Nothen Kreuzer-, welche im 
«Liederkranz Theater« stattfinden 
wird, nicht, wie in der lebten Num- 
mer des »Anzeiger« berichtet wurde, 
am Freitag, den 6. November-, son- 
dern am Sonntag, den l. November-, 
iiber die Bühne gehen wird. Der 
Jerthnm entstand dadurch, daß die 
Vorstellung anfänglich auf den l. No- 
vember angesetzt war, aber Umstän- 
den halber anf den li. verschoben 
ward. Eo konnten aber später Ar- 
rangements getroffen werden, dask 
die Vorstelluan nnn doch am Sonn- 
tag, den l. November-, stattfinden 
kann. Man bitte, dies im Gedächt- 
nifz zu behalten. Zugleich möchten 
wir nochmals betonen, dafz diese 
Vorstellung, die daszeitbild von 1870 
bics 1871 während dec- deutsch-franzö- 
schen slrieaeo widerspiegelt nnd auch 
ans die gegenwärtige wildbeweate 
Zeit nnd den enropiiischen Weltkriea 
ein reflektirendes Licht wirft, von ie- 
dem Deutschen besucht werden sollte. 
In erster Linie, weil die vollen, nn- 

aeschmiilerten Einnahmen dem Fund 
fiir das Rathe Kreuz zugute kommen, 
and ferner, weil die von Herrn L. R. 
Riemann aeleitete Theateranffiihrnug 
eine schön abgerundete sein wird nnd 
die Rollen in bewährten Händen lie- 
gen-. 

Also am Sonntag, den l. Novem- 
ber, in der «Liederfranzhnlle«. 

—-- Es hat den Anschein. Saß in 
letzter Zeit sich das Milchauantnni 
in der Stadt etwa-I verringert und 
war es) zu Zeiten schwer, der Nach- 
frage mich nur einigermaßen zu ents 
sprechen. Was der Grund sein man, 
ist noch nicht positiv sicheraestellt, doch 
scheint esZ an unseren Elliilchereifar 
sarmeru zu lieaeii, welche wohl 
die klIiilchioirthschaft nicht rationell 
nennst betreiben, indem zu viele siiihe 
aus einmal trocken stehen usw. Der- 
selbe zknitand herrscht mich in den be- 
nachbarten Eonniies nnd wird sich 
derselbe auch nicht eher bessern, bis 
die Miihe wieder srischnielkend wer- 
den- 

—- Wie wir zu unserem Leidwesen 
erfahren, haben letzte Woche berschie 
dene unserer Leser den ,,.luzeiaer« 
nicht erhalten und dafiir die ,,Free 
Press« znaesandt bekommen Ec- er 
klärt sich dadurch, dass bisher die Jei 
tuna non der »Free Press« ausI be 
fördert wurde, da wir aber non dieser 
Woche an die Post selbst befördern 
werden, wird ein solches arobeg Ve er 
sehen nicht wieder tiortonnneir Ob 
da Absicht oder Zufall eine Rolle 
spielten, wollen wir hier uneriirtert 
lassen. Eines wissen wir, das; es nicht 
wieder borfonnnen kann- nachdem 
wir das Versenden der Jeitunaen in 
unsere eigene Hand nehmen. 

-—- Ter Landbriefträner Ruben 
Herrin sing ani Dienstag in einein klei- 
nen Teiche aus seiner Strecke einen 
innan Adler, der wahrscheinlich oon 
einenc Fariner sliiqellahm geschossen 
wurde. Tags Thier niiszt niit ausge 
breitete-i szliiaeln siitlf miß 

Ein strick Goldsisch 
Wir erfnchen Sie, bereit-zukommen 

nnd bekannt zu roerdeu, unt Ihnen 
ein tleineei Geschenk zu überreichen. 
Mit jedem Einkauf von III Centci 
»Nimm .Lnifteii-Eiprrro« geben Ioir 
Jlfnen 2 Fische nnd ein -C«ifchglacs. 

Mit sedern Einkauf von k-« Gent-s 
von ,,?)i’er»all antenssurnw 4 Gold- 
fifelre nnd ein Fischgan 

Wir lrnben eine unbegrenzte An- 
zalsl dnvon fortzugehen nnd werden 
iu dieser Eniion keine weiteren halten« 

Wir sprechen alle deutsch und wer- 
den erfreut fein, wenn Sie lpereinkours 
men. 

Puritn Pharinnetn in Vuchheite altem 
Laden. 

»Es Langmut-, Mannger. 

Oeffenttietie Auktion 

Auf der Clnnlesd ;tolle mirnt 7 
Illieileu nördtielf non Nrand delnnd 
nnd sit-L- Meiten siidlich non St. Li- 
liorn, on de St. Paul Rund, werde 
ich onf öffentlichem Verkauf inn Mitt 
nroetn den BR. Oktober list t, inn IU 
lllir Morgens beginnend, Folgendes 
verkaufen : 

7t Stint Vieli, 10 Pferde, zwei 
znnsijälrrige Maule-seh Furnnnnschine 
rie usw. 

Vertanfgbedingungen: Summen 
von 825 und darunter traur: höhere 
Summen werden 6 Monate Zeit be- 
willigt zu 10 Prozent ein guten No- 
ten. Nichts kommt vom Plnß, bis 
dafür bezahlt ist. 

Hnmauu Stolle, Eigentümer-. 
11,1t 

Dieser Kampf 
endet niemals! 

David erschlug NulintlL Viele von nnits Menschen sind Davids hin- 
iiiinlidi du« Vernunft nnd muhntksixs hinsichtlich du« O"1«ti·amgmkz i» einer 
Pistinii Unsere anislnatnsisu Licfijnusicii Hm iiiiiiiiti«1«lsr0(i)cci. 
liiji Acht isimiml David siegend Mklmk Unitdntmi Alles mich nicht Die-fes 
Bun- Js.i1siit·.;. immiclit, dass dir Arn-w Tn!"-«·sts icde Mal gewinnen 
Mit-du (f—; isiiirdc iilnsmll tin-Or nirktixiikx Hsluck herrschen 

Ist- icßs 

Commercial states Bank 
...und... 

Home savings Bank 
Notiz 

Zur Generalversammlung der Grund 
Island Gegenseitiqen Feuer- und 
Sturm- Versicherung-s Gesell- 

schaft von Halt nnd benach- 
barten Counties. 

Die jährliche General Versamm- 
linm der olieimenminten lllesellfclmfd 
welche durch Abwesenheit des Zelt-es 
tier versclinlmn met-den mußte, findet 
mn Sonnabend, den 7. November 
Ifll l, Elsnchxnittkmss mn I Uhr. in dec- 
Lffice des Countneicliters im Cum-r 
hause statt. 

Alle Tlllimlieder der lslesellschcift 
sind ersucht ficli zu lietlieilikiett 
l«,:«»t J. M. Hnusfem Seit-erör. 

Danksagung. 

Yslns diesem Wege wünschen mir un- 
seren Freunden und Nachbarn »für die 
liebevollen Beweise herzliche-r Theil- 
nnlnne während der Kranklwiz dem 
Tod nnd Lksaräbnisz unserer inmgst 
gelieliten lisnttin nnd Mutter unseren 
tie.-·q«.-iiililn«sten Dank zum Ausdruck 
zu bringen« lsileichsnlls nlceu Denje- 
nizien sei unser lierzlichster Dank aus- 
ser-sich welche so schöne Vlnnzcnsas 
lusn Ei-.Ed1en. 

Jolm Was-. 
H. J. Buß. 
Frau Jolm Paulsem 
Hans Nungr. 
Frau Fred Soll. 

Ein gewisser junger Mann 
arbeitet sich zu eitter nten Stelluna hinanf nnd erhielt einige Jahre 
lana ein aliinzendeg Zaliit«. 

Or aenasz dac- Vertrauen nnd die Llehtnna seiner Voraesetzteti. 
Tit-selben beithlosfen, hti in die Rtrnta aniznnelntten unter der 
’th-diuaittta, daf; er itt dein lsiefthiift slkillll anleae. E: war fiir 
diesen jtntaen Mann eine artisxe Neleaenheit eine folthe fiir das 
ganze Leben. 

klIlan denle sieh aber sein Bedauern- alsts er var seinen Vorne- 
setzten stand ttnd luslenuen tnnj;te, das-, et« niihtsz ersnart habe von 
jeitteni erhaltenen Ealiir ei- niar dahin! 

Cis bedarf feiner Urtbijhnnna unt zu erklären, daf; er an der 
Theilhaltet-schritt niiht theilnelnnett kannte. 

Laßt Utnh tion der Neleaenheit nicht unvorbereitet finden. Er- 
iiffnel ein Eintr Konto noch heute e: bedarf ziitn Anfang nur 

einen Titllan 

Tann spart jeden Taa ZU Gent-J ftir die Dauer bott fiinf Jah 
rett nnd tbir bezahlen Eitel) Pllllkllll 

Weint Zie tiialitli Pl sparen werden Eie VOLK-ZU haben. 
Beginnt ietzt dantit und seid tmrbereitet. Wartet, ttnd die 

Rette wird ialaen 
Aclteste Bank in Halt Conntn — Unter der Maskenspiel Uhr. 

Grund Island Nutionnl Bank 
Aeltcste Bank in Hall Eintritt-. Unter der lsllorkcnspiel Uhr. 

Tet« Cunntn Echmzmeifter hat 
dieser Tone nn nlle Diejenigen, Inel 
die persönliches Einentlnnn zu ver 
steuern habet-, eine diesbeziiqliche 
Motjz mscsnesnndt Dis Steuern sind 
Hlsisz zmn l. Dezember zu entrichten, 
im anderen Full sie zelm Prozent 
Zinsen trauen. 

OthsJ Washington telmrapbirt man, 
daf; im Atti-ihm Hause politische Kon- 
fcrenzm abgehalten worden. Wilson 
nennt dir sinndidatem die er für den 
Senat mniiliit habt-n will. Das Am- 
nusninijrchm wonach das Volk feine 
Vertreter erwählt, ist somit richtig ge- 
stellt nmrdctL 

A. L. Seuddet 

d)iepublitanischer Candidat als 
Repräsentant» 

Mitglied der Legiilaint von 1907. 

« Der Btflh den Rest-It je htm- 

J. E. on 

Kandidat für Staats- 

Repräsentant 
...fär... 

EALL GOUNTY 


